
Checkliste Testament – Nachlass und Erbe korrekt regeln

Description

Ein Testament gibt Ihnen die Möglichkeit, über die Verteilung Ihres Vermögens nach Ihrem Tod zu bestimmen.
Ohne ein Testament wird Ihr Vermögen nach den gesetzlichen Erbfolgen verteilt, was nicht immer Ihrem
Wunsch entspricht. Daher ist eine detaillierte Checkliste beim Erstellen eines Testaments unerlässlich.

Hier ist die Checkliste zum Thema „Testament“:

1. Warum ein Testament notwendig ist

Viele Menschen verlassen sich auf die gesetzliche Erbfolge – oft ohne zu wissen, wer dann tatsächlich erbt. Ein
Testament gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihre Erbfolge selbst zu bestimmen und Konflikte unter den
Hinterbliebenen zu vermeiden.

2. Überblick über das Vermögen verschaffen

Bevor Sie ein Testament verfassen, sollten Sie sich einen vollständigen Überblick über Ihr Vermögen
verschaffen. Dazu zählen:

Immobilien

Bankkonten und Depots

Versicherungen

Wertgegenstände

persönliche Besitztümer

3. Die gesetzliche Erbfolge kennen

Die gesetzliche Erbfolge tritt in Kraft, wenn kein Testament vorhanden ist. Sie regelt, wer in welcher Reihenfolge
erbt – in der Regel Ehepartner, Kinder, Eltern oder Geschwister. Es ist wichtig, diese Regelung zu kennen, um
einschätzen zu können, ob sie den eigenen Wünschen entspricht.
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4. Wunsch-Erben bestimmen

Überlegen Sie genau, wer Ihr Vermögen erhalten soll. Möchten Sie nur gesetzliche Erben bedenken oder auch
Freunde, Patenkinder oder gemeinnützige Organisationen? Im Testament können Sie diese Personen gezielt
einsetzen – ansonsten bleiben sie unberücksichtigt.

5. Testamentsvollstrecker benennen

Ein Testamentsvollstrecker ist eine Vertrauensperson, die nach Ihrem Tod für die Umsetzung Ihres letzten
Willens sorgt. Diese Person kümmert sich z. B. um:

die Verteilung des Erbes

das Auflösen von Konten

die Begleichung von Schulden

6. Auflagen und Bedingungen festlegen

Sie können bestimmte Bedingungen oder Auflagen mit dem Erbe verknüpfen, etwa:

Auszahlung erst ab einem bestimmten Alter

Verpflichtung zur Pflege eines Familienmitglieds

Erhalt von Immobilien im Familienbesitz

7. Testament handschriftlich verfassen

Ein wirksames privates Testament muss vollständig handschriftlich verfasst und unterschrieben sein.
Maschinen- oder computererstellte Texte sind ungültig – es sei denn, sie werden notariell beurkundet. Vergessen
Sie nicht, Ort und Datum anzugeben.

8. Testament sicher aufbewahren

Ein Testament entfaltet nur Wirkung, wenn es nach Ihrem Tod gefunden wird. Bewahren Sie es deshalb an einem
sicheren, aber zugänglichen Ort auf. Möglichkeiten sind z. B.:
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Zuhause in einem verschlossenen Safe

bei einer Vertrauensperson

beim Amtsgericht oder Notar

9. Notarielle Hinterlegung in Erwägung ziehen

Eine hinterlegte Version beim Notar bietet zusätzliche Sicherheit. Das Testament wird im Zentralen 
Testamentsregister erfasst und kann im Todesfall problemlos gefunden werden. Dies ist besonders ratsam bei
größeren Vermögen oder komplexen Familienverhältnissen.

10. Testament regelmäßig überprüfen

Ihr Leben verändert sich – und damit auch Ihre Erbplanung. Deshalb sollten Sie Ihr Testament regelmäßig
überprüfen:

bei Heirat oder Scheidung

bei Geburt oder Tod von Angehörigen

bei größeren Vermögensveränderungen

Fazit Testament

Das Testament ist ein rechtliches Dokument, das bestimmt, wie Ihr Eigentum und Ihre Vermögenswerte nach
Ihrem Tod verteilt werden. Es ist ein essentieller Bestandteil der Nachlassplanung und sollte ernst genommen
werden. Diese häufig gestellten Fragen und Antworten können Ihnen helfen, ein grundlegendes Verständnis dafür
zu entwickeln, wie Testamente funktionieren, warum sie wichtig sind und wie Sie Ihre eigenen Vorstellungen
umsetzen können. Sie sollten nicht als Rechtsberatung betrachtet werden, sondern zielen darauf ab, Ihnen einige
grundlegende Informationen zu liefern, die Ihnen helfen können, das Thema besser zu verstehen.

Häufig gestellte Fragen zum Testament

1. Was ist ein Testament?
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Ein Testament ist ein rechtlich bindendes Dokument, das anzeigt, wie eine Person, der Testamentsverfasser, sein
Eigentum nach seinem Tod verteilen möchte.

2. Wofür brauche ich ein Testament?

Ein Testament gibt Ihnen die Möglichkeit, selbst zu entscheiden, wie Sie Ihr Vermögen nach Ihrem Tod verteilen
möchten. Wenn Sie kein Testament erstellen, greift automatisch die gesetzliche Erbfolge Ihres Bundeslandes –
und diese entspricht oft nicht dem, was Sie sich wünschen.

3. Durch wen kann ein Testament erstellt werden?

Jede Person, die volljährig und geistig fähig ist, kann ein Testament erstellen. Minderjährige können nur unter
bestimmten Umständen ein Testament machen.

4. Muss ein Testament notariell beglaubigt werden?

Nein, ein Testament muss nicht notariell beglaubigt werden, um gültig zu sein. Es kann privat geschrieben und
unterzeichnet werden. Es empfiehlt sich jedoch, ein Testament von einem Notar oder Anwalt erstellen zu lassen,
um sicherzustellen, dass es rechtlich einwandfrei ist.

5. Kann ich mein Testament ändern?

Ja, Sie können Ihr Testament jederzeit ändern, solange Sie die geistige Fähigkeit dazu haben. Jede Änderung oder
neues Testament, das Sie erstellen, sollte ausdrücklich angeben, dass es frühere Testamente aufhebt, um
Verwirrung zu vermeiden.

Was für dich noch relevant wäre: Checkliste Testament – rechtlich korrekt erben und vererben
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